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DemographieDemographie--BevBevöölkerung im Kreislkerung im Kreis

�� BevBevöölkerung am 31.12.2010:lkerung am 31.12.2010:
�� gesamt gesamt 255.158255.158

�� MMäännernner 49,49 % 49,49 % 

�� Frauen Frauen 50,51 %50,51 %

Geschlechteranteil an der Gesamtbevölkerung
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Entwicklung der Gesamtbevölkerung bei Startwert 2006 = 100%
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DemographieDemographie--BevBevöölkerung im Kreislkerung im Kreis

35,06 % Menschen mit Migrationshintergrund35,06 % Menschen mit Migrationshintergrund
�� 16,68% Ausl16,68% Ausläänder/innennder/innen

�� 11,20% Deutsche mit Geburtsort Ausland11,20% Deutsche mit Geburtsort Ausland

�� 6,79% Menschen, die in Deutschland geboren wurden und 6,79% Menschen, die in Deutschland geboren wurden und 
mindestens ein Elternteil haben, das im Ausland geboren wurdemindestens ein Elternteil haben, das im Ausland geboren wurde

Menschen mit Migrationshintergrund
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DemographieDemographie

Entwicklung des AltersdurchschnittsEntwicklung des Altersdurchschnitts
Entwicklung des Altersdurchschnitts der Bevölkerung Kreis GG
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Die demographische Entwicklung im Kreis Die demographische Entwicklung im Kreis 
GroGroßß--Gerau seit 1992Gerau seit 1992

�� J J > 0,> 0, wenn in einer Bevwenn in einer Bevöölkerung der Anteil der lkerung der Anteil der 
Jugendlichen grJugendlichen größößer ist als der Anteil der er ist als der Anteil der üüber 50ber 50--JJäährigen.hrigen.

�� J = 0J = 0 wenn die Zahl der unter 15wenn die Zahl der unter 15--JJäährigen der Zahl der hrigen der Zahl der üüber ber 
5050--JJäährigen entspricht. Ein solches Verhhrigen entspricht. Ein solches Verhäältnis war in Europa ltnis war in Europa 
etwa Ende der 50er Jahre zu beobachten.etwa Ende der 50er Jahre zu beobachten.

�� J < 0J < 0 , J nimmt negative , J nimmt negative 
Werte an, wenn in einer Werte an, wenn in einer 
BevBevöölkerung der Anteil der lkerung der Anteil der 
üüber 50ber 50--JJäährigen grhrigen größößer ist er ist 
als der Anteil der Kinder und als der Anteil der Kinder und 
die Geburtenraten unter die Geburtenraten unter 
dem Reproduktionsniveau dem Reproduktionsniveau 
liegen.liegen.
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1992 2010

Die demographische Entwicklung im Kreis Die demographische Entwicklung im Kreis 
GroGroßß--Gerau seit 1992Gerau seit 1992
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DemographieDemographie
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Kreis 2008 Kreis 2009 Kreis 2010 Land 2008 Land 2009 Land 2010

BevBevöölkerung nach Haushaltstypenlkerung nach Haushaltstypen

Singles Partner ohne K. Partner mit K. Alle inerz. Gesamt
Kre is 2008: 63.690 32.589 28.795 7.647 132.721

Kre is 2009: 64.849 32.303 28.386 7.783 133.321

Kre is 2009: 66.065 32.874 28.189 7.735 134.863

Land 2008:                              1.088.000 899.000 732.000 186.000 2.905.000

Land 2009: 1.116.000 863.000 726.000 188.000 2.893.000

Land 2009: 1.145.000 859.000 732.000 190.000 2.926.000
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DemografieDemografie

1.8 Wanderungssaldo
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BeschBeschääftigungftigung

��ErwerbsfErwerbsfäähige Bevhige Bevöölkerunglkerung

��Alter: 15 Jahre bis unter 65 Jahre altAlter: 15 Jahre bis unter 65 Jahre alt
��im Kreis: 170.281 Mim Kreis: 170.281 Määnner und Frauennner und Frauen

�� entspricht 66,73 entspricht 66,73 (66,58)(66,58) % der % der 
WohnbevWohnbevöölkerunglkerung

�� 84.279 Frauen 84.279 Frauen = 49,50 % = 49,50 % (49,60%)(49,60%) der der 
erwerbsferwerbsfäähigen Bevhigen Bevöölkerunglkerung

�� 85.984 M85.984 Määnner nner = 50,50 % = 50,50 % (50,40%) (50,40%) der der 
erwerbsferwerbsfäähigen Bevhigen Bevöölkerunglkerung
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BeschBeschääftigungftigung

Entwicklung des Anteils der arbeitsfähigen Bevölkerung an der Gesamtbevölkerung
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BeschBeschääftigungftigung

��sozialversicherungspflichtig Beschsozialversicherungspflichtig Beschääftigte ftigte 
am Wohnort:am Wohnort:
��41.910 Frauen41.910 Frauen

��52.354 M52.354 Mäännernner

44,46%
55,54%

Frauen Männer

Geschlechteranteil der sv-pflichtig Beschäftigten am Wohnort

43,64% 43,65%
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55,61% 55,54%

30,00%

35,00%

40,00%

45,00%

50,00%

55,00%

60,00%

2006 2007 2008 2009 2010

weiblich männlich



Kreisausschuss Groß-Gerau - Fachbereich Soziale Sicherung und Chancengleichheit / Jugend und Schule –
Freitag, 26. August 2011

Seite 13

BeschBeschääftigungftigung

Entwicklung der Zahl der sv-pflichtig Beschäftgten am Wohnort bei Startwert 2006 = 100%
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BeschBeschääftigungftigung

36,46%

63,54%

Frauen Männer

��sozialversicherungspflichtig Beschsozialversicherungspflichtig Beschääftigte ftigte 
am Arbeitsort:am Arbeitsort:
��32.531 Frauen32.531 Frauen

��56.696 M56.696 Mäännernner
Geschlechteranteil der sv-pflichtig Beschäftigten am Arbeitsort

35,31% 35,39% 35,58%
36,39% 36,46%

64,69% 64,61% 64,42%
63,61% 63,54%
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BeschBeschääftigungftigung

Entwicklung der Zahl der sv-pflichtig Beschäftgten am Arbeitsort bei Startwert 2006 = 100%
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BeschBeschääftigungftigung

�� GeringfGeringfüügig entlohnte Beschgig entlohnte Beschääftigte am ftigte am 
Arbeitsort:Arbeitsort:

��12.720 Frauen12.720 Frauen

�� 8.706 M8.706 Mäännernner
59,37%

40,63%

Frauen Männer
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BeschBeschääftigungftigung

Entwicklung der Quote der geringfügig entlohnten Beschäftigten am Arbeitsort
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BeschBeschääftigungftigung

2.1 Quote der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort
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BeschBeschääftigungftigung

2.2 Quote der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort
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BeschBeschääftigungftigung

�� Die Zahl der Arbeitslosen sank von 2005 bis 2010 Die Zahl der Arbeitslosen sank von 2005 bis 2010 
kontinuierlich, mit Ausnahme einer leichten kontinuierlich, mit Ausnahme einer leichten 
Steigerung im Jahr 2009.Steigerung im Jahr 2009.
��Von 12.142 absolut in 2005 Von 12.142 absolut in 2005 

zu    7.389 absolut in 2010zu    7.389 absolut in 2010
�� = Reduzierung um 4.753 Personen bzw. 39,15%= Reduzierung um 4.753 Personen bzw. 39,15%

�� Die Entwicklung der Arbeitslosenquote Die Entwicklung der Arbeitslosenquote (Hilfsberechnung)(Hilfsberechnung)

�� im SGB IIIim SGB III--Bereich von 3,05% in 2005 auf 1,28% in 2010 Bereich von 3,05% in 2005 auf 1,28% in 2010 ((-- 58,04%) 58,04%) 

�� im SGB  IIim SGB  II--Bereich von 4,10% in 2005 auf 3,06% in 2010 Bereich von 4,10% in 2005 auf 3,06% in 2010 ((-- 25,37%)25,37%)
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BeschBeschääftigungftigung

��Arbeitslosenquote* gesamtArbeitslosenquote* gesamt
��GG--G = 4,34% G = 4,34% (4,82%)(4,82%) Hessen = 4,60% Hessen = 4,60% (4,92%)(4,92%)

�� Arbeitslosenquote FrauenArbeitslosenquote Frauen
��GG--G = 4,14% G = 4,14% (4,31%)(4,31%) Hessen = 4,40% Hessen = 4,40% (4,56%)(4,56%)

��Arbeitslosenquote MArbeitslosenquote Mäännernner
��GG--G = 4,53% G = 4,53% (5,32%)(5,32%) Hessen = 4,81% Hessen = 4,81% (5,28%)(5,28%)

*(Hilfsberechnung *(Hilfsberechnung –– VerhVerhäältnis der Arbeitslosen zur erwerbsfltnis der Arbeitslosen zur erwerbsf äähigen Bevhigen Bev öölkerung)lkerung)
in ( ) = 2009in ( ) = 2009
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BeschBeschääftigungftigung

* (Hilfsberechnung * (Hilfsberechnung –– VerhVerh äältnis der Arbeitslosen zur erwerbsfltnis der Arbeitslosen zur erwerbsf äähigen Bevhigen Bev öölkerung)lkerung)

Zeitreihe Arbeitslosenquote im Kreis Groß-Gerau
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BeschBeschääftigungftigung

2.3 Arbeitslosenquote - gesamt
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BeschBeschääftigungftigung

2.3.1 Arbeitslosenquote SGB III
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2.3.2 Arbeitslosenquote SGB II
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Arbeitslosenquote SGB IIArbeitslosenquote SGB II
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VerhVerhäältnis der Zahl der Arbeitslosen im Kreis nach Rechtskreisenltnis der Zahl der Arbeitslosen im Kreis nach Rechtskreisen

SGB III
43%SGB II

57%

2005 2007
SGB III
26%

SGB II
74%

BeschBeschääftigungftigung

2009 2010

SGB III
33%SGB II

67%

SGB III; 
2.182; 
30%

SGB II; 
5.207; 
70%
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BeschBeschääftigungftigung

Anteil der Arbeitslosen an der jeweiligen AltersgruppeAnteil der Arbeitslosen an der jeweiligen Altersgruppe
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BeschBeschääftigungftigung

2.4 Jugendarbeitslosenquote

0,00%

1,00%

2,00%

3,00%

4,00%

5,00%

6,00%

7,00%

8,00%

9,00%

10,00%

Ger
ns

heim
Bieb

es
he

im
Sto

ck
sta

dt
Rie

ds
ta

dt

Regio
n 

Süd
 g

es
am

t
Gro

ß-G
er

au
Büt

tel
bor

n

Tre
bu

r
Nauh

eim

M
ör

fe
lde

n-
W

alld
or

f

Regio
n 

M
itte

 g
es

am
t

Kels
te

rb
ac

h
Raun

he
im

Bisc
ho

fsh
eim

Gins
he

im
-G

usta
vs

bu
rg

Rüss
els

heim

Regio
n 

Nord
 g

es
am

t
Kre

is 
ges

amt

2006 2008 2010



Kreisausschuss Groß-Gerau - Fachbereich Soziale Sicherung und Chancengleichheit / Jugend und Schule –
Freitag, 26. August 2011

Seite 30

BeschBeschääftigungftigung

2.5 Arbeitslosenquote Ältere

0,00%

1,00%

2,00%

3,00%

4,00%

5,00%

6,00%

7,00%

8,00%

9,00%

10,00%

Ger
ns

heim
Bieb

es
he

im
Sto

ck
sta

dt
Rie

ds
ta

dt

Regio
n 

Süd
 g

es
am

t
Gro

ß-G
er

au
Büt

tel
bor

n

Tre
bu

r
Nauh

eim

M
ör

fe
lde

n-
W

alld
or

f

Regio
n 

M
itte

 g
es

am
t

Kels
te

rb
ac

h
Raun

he
im

Bisc
ho

fsh
eim

Gins
he

im
-G

usta
vs

bu
rg

Rüss
els

heim

Regio
n 

Nord
 g

es
am

t
Kre

is 
ges

amt

2006 2008 2010



Kreisausschuss Groß-Gerau - Fachbereich Soziale Sicherung und Chancengleichheit / Jugend und Schule –
Freitag, 26. August 2011

Seite 31

SozialSozial-- und Transferleistungenund Transferleistungen

Bedarfsgemeinschaften SGB-II mit verfügbarem Einkommen
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+  8,04 %+  8,04 % (+ 8,74%)(+ 8,74%)+   71+   71954954883883SGB VIII (erzieherische Jugendhilfe)SGB VIII (erzieherische Jugendhilfe)

+ 4,94 %+ 4,94 % ((-- 1,04%)1,04%)+  103+  1032.1862.1862.0832.083SGB XII und AsylbLGSGB XII und AsylbLG

-- 9,33 % 9,33 % (+ 1,77%)(+ 1,77%)-- 7617617.3897.3898.1508.150

VerVeräänderung zum Vorjahrnderung zum Vorjahr

2010201020092009

PersonenPersonenPersonenPersonen

-- 2,52 %2,52 % (+ 4,57%)(+ 4,57%)

-- 2,50 %2,50 % (+ 2,39%)(+ 2,39%)

-- 11,47 %11,47 %
(+28,55%)(+28,55%)

Arbeitslosenzahlen insgesamtArbeitslosenzahlen insgesamt

-- 62662624.19724.19724.82324.823insgesamtinsgesamt

-- 47847818.57418.57419.05219.052SGB IISGB II

-- 3223222.4832.4832.8052.805SGB IIISGB III

Zahl der EmpfZahl der Empfäänger/innen von Sozialnger/innen von Sozial-- und Transferleistungen insgesamtund Transferleistungen insgesamt

SozialSozial-- und Transferleistungenund Transferleistungen

Die EmpfDie Empfäängerzahl von Sozialngerzahl von Sozial-- und Transferleistungen sinktund Transferleistungen sinkt

Werte in (   ) = 2009/2008
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Arbeitslosenquote und Quote der EmpfArbeitslosenquote und Quote der Empfäänger/innen nger/innen 
von Sozialvon Sozial-- und Transferleistungen im Vergleichund Transferleistungen im Vergleich
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SozialSozial-- und Transferleistungenund Transferleistungen

Quote der Empfänger von Sozial- und Transferleistungen (im Alter bis unter 15 Jahre)
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Bedarfsgemeinschaften nach HaushaltstypBedarfsgemeinschaften nach Haushaltstyp

Kreis Groß-Gerau insgesamt

66.065

32.874

28.189

7.736

Betroffenheit
3.631 = 5,50% (5,69%) 

Betroffenheit
918 = 2,79% (3,15%) 

Betroffenheit
2.036 = 7,22% (7,52%)

Betroffenheit 
1.578 = 20,40% 

(20,43%)

0 10.000 20.000 30.000 40.000 50.000 60.000 70.000

Singles

Partner ohne Kinder

Partner mit Kinder

Alleinerziehende

Haushalte gesamt BGs im SGB II-Bezug

5,74 % (5,84%)

20,90 % (21,29%)

24,38 % (24,23%)

 48,99 % (48,64%)

Werte in ( ) = 2009
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Bedarfsgemeinschaften SGB II nach Betroffenheit und Haushaltstyp
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SGBSGB--IIII--BetroffenheitBetroffenheit von Familien mit Kindernvon Familien mit Kindern

Anteil der Bedarfsgemeinschaften SGB II mit Kindern an allen Familien mit Kindern
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Durchschnittliche SozialDurchschnittliche Sozial-- und Transferleistungen und Transferleistungen 
pro Einwohner und Jahrpro Einwohner und Jahr

Leistungen aus SGB III, SGB II, SGB XII, AsylbLG, SGB VIII 

Sozial- und Transferleistungen pro Einwohner  / Jahr
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Inanspruchnahme von HilfeangebotenInanspruchnahme von Hilfeangeboten

4.1.1 Quote Übernahme von Kita-Gebühren
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Inanspruchnahme von HilfeangebotenInanspruchnahme von Hilfeangeboten

4.1.2 Quote erzieherische Jugendhilfe
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Inanspruchnahme von HilfeangebotenInanspruchnahme von Hilfeangeboten

Flankierenden Sozialen HilfenFlankierenden Sozialen Hilfen

�� Die Klientenzahlen haben sich im Jahr 2010 unterschiedlich Die Klientenzahlen haben sich im Jahr 2010 unterschiedlich 
entwickelt. In zwei Beratungsbereichen sind Steigerungen und in entwickelt. In zwei Beratungsbereichen sind Steigerungen und in 
zwei Bereichen Rzwei Bereichen Rüückgckgäänge zu verzeichnennge zu verzeichnen

20092009 20102010 DifferenzDifferenz
Psychosoziale BeratungPsychosoziale Beratung 1.141     1.333   +  1921.141     1.333   +  192
Allgem. LebensberatungAllgem. Lebensberatung 2.0972.097 2.110   +    132.110   +    13
SchuldnerberatungSchuldnerberatung 1.8161.816 1.616   1.616   -- 200200
SuchtberatungSuchtberatung 1.0201.020 990   990   -- 3030

GesamtGesamt 6.074     6.049   6.074     6.049   -- 2525
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Inanspruchnahme von HilfeangebotenInanspruchnahme von Hilfeangeboten

im Rahmen der im Rahmen der „„flankierenden Hilfenflankierenden Hilfen““ gem. gem. §§ 16 a Nr. 216 a Nr. 2--4 SGB II4 SGB II
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Inanspruchnahme von HilfeangebotenInanspruchnahme von Hilfeangeboten

im Rahmen der im Rahmen der „„flankierenden Hilfenflankierenden Hilfen““ / Klienten nach Haupteinkommensart/ Klienten nach Haupteinkommensart
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Exkurs Exkurs -- SchuldnerberatungSchuldnerberatung

Quote der Inanspruchnahme der SchuldnerberatungsstellenQuote der Inanspruchnahme der Schuldnerberatungsstellen
4.2.3 Quote der Beratungen im Rahmen der Schuldnerberatung
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Exkurs Exkurs -- SchuldnerberatungSchuldnerberatung

Quelle: Creditreform Quelle: Creditreform „„Schuldneratlas 2010Schuldneratlas 2010““

�� Zwar ist die Inanspruchnahme der Schuldnerberatungsstellen, d.h.Zwar ist die Inanspruchnahme der Schuldnerberatungsstellen, d.h.
der der BeratungsngeboteBeratungsngebote im Kreis gegenim Kreis gegenüüber 2009 gesunken,ber 2009 gesunken,

�� die Quote der erwachsenen, die Quote der erwachsenen, üüberschuldeten Menschen (laut berschuldeten Menschen (laut 
Schuldneratlas Creditreform 2010) seit 2006 dagegen erstmals Schuldneratlas Creditreform 2010) seit 2006 dagegen erstmals 
wieder angestiegen.wieder angestiegen.

20042004 9,26% 9,26% 
20052005 9,92%9,92%
20062006 10,47%10,47%
20072007 10,46%10,46%
20082008 9,95%9,95%
20092009 8,63%8,63%
20102010 9,03%9,03%
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Exkurs Exkurs -- EinkommenEinkommen

Primäreinkommen je Einwohner in Hessen 2009 nach Verwaltungsbezirken
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

Kreismonitor Sozialdaten 2009Kreismonitor Sozialdaten 2009
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Kreismonitor Sozialdaten 2009Kreismonitor Sozialdaten 2009

�� Die Kreismonitore sind ein Instrument der SozialberichterstattunDie Kreismonitore sind ein Instrument der Sozialberichterstattung g 
ffüür den Kreis und die Kommunenr den Kreis und die Kommunen

�� Zur Zeit gibt es folgende MonitoreZur Zeit gibt es folgende Monitore
�� SozialdatenSozialdaten jjäährlich seit 2006hrlich seit 2006
�� IntegrationIntegration eingestellt wegen Sondereingestellt wegen Sonder--

berichterstattungberichterstattung durch durch 
AuslAusläänderbeauftragtennderbeauftragten

�� BildungBildung neu ab 2010neu ab 2010
�� Menschen mit Behinderungen Menschen mit Behinderungen neu ab 2010neu ab 2010
�� GesundheitsberichtGesundheitsbericht neu ab 2011neu ab 2011

�� Sie dienen der sozialpolitischen BewertungSie dienen der sozialpolitischen Bewertung

�� Sind Grundlage fSind Grundlage füür die Entwicklung und Bewertung von r die Entwicklung und Bewertung von 
InterventionsbedarfenInterventionsbedarfen

�� Sie werden in den politischen Gremien im Kreis mit den Sie werden in den politischen Gremien im Kreis mit den 
Kommunen und VerbKommunen und Verbäänden beraten.nden beraten.
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Kreismonitor Sozialdaten Kreismonitor Sozialdaten -- DatenDaten

��Daten sind zum groDaten sind zum großßen Teil selbst en Teil selbst 
ausgewertetausgewertet
��Grunddaten von Grunddaten von ekomekom 2121
��Daten aus der Kreisverwaltung, der Stadt Daten aus der Kreisverwaltung, der Stadt 

RRüüsselsheim und der Landesverwaltungsselsheim und der Landesverwaltung

��Daten zum ArbeitsmarktDaten zum Arbeitsmarkt
��Auswertungsroutinen sind mit der BA Auswertungsroutinen sind mit der BA 

vereinbartvereinbart
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Kreismonitor Sozialdaten Kreismonitor Sozialdaten -- DatenDaten

�� Sind die Daten im Sozialdatenmonitor Monitor Sind die Daten im Sozialdatenmonitor Monitor gendergender--
kompetentkompetent*?*?

�� nein, aber die Daten werden wo immer mnein, aber die Daten werden wo immer mööglich und verfglich und verfüügbar gbar 
nach Geschlechtern differenziert aufbereitetnach Geschlechtern differenziert aufbereitet

�� sie erfsie erfüüllen somit den Mindeststandard des llen somit den Mindeststandard des „„sexsex--countingcounting““

�� sie bieten die Grundlage, um Genderfragen weiterzuentwickelnsie bieten die Grundlage, um Genderfragen weiterzuentwickeln

*Vgl. *Vgl. GenderKompetenzZentrumGenderKompetenzZentrum an der Humboldt Universitan der Humboldt Universitäät zu Berlint zu Berlin


